ntelligenz - Dlatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Previnzial⸗Jntelligenz⸗Comteit im Peſt-Lokal. 
Eingang: Plangengaffe Nre. 385. 7 


—. 


No. 86. Dienſtag, den 14. April. 1846. 


— 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 10. und 11. April. 184C. ; 

Herr Hauptmann Bronſart von Schellendorf und Herr Lieutenant und Bri⸗ 
arde⸗Adiutant Raniſch aus Pillau, Herr Kaufmann Wenzel aus Brüſſel, log. im 
Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute C. Helwig aus Berlin, W. Poorten aus 
Riga, J. ug 425 Fürth, N. e ba ay 1 ; 8 K = 
aus Königsberg, 2 eydrick aus Hamburg, Herr Gutsbeſitzer Thomſen 
aus Jes witz, log. im Engl. Ha Herr Lieuteant v. Winterfeld aus Stettin, Herr 

Protocollf 1 berg aus Meuftadt, log. im Hotel de Thorn. * 


e kannimach ungen. 
1. poft⸗ Dampf ſchiff fahrt 
zwifchen Stettin, Swinemünde und Kopenhagen. 

f Dat Poſi⸗Dampfſchiff s Gei fert, geführt von dem Königl. Däniſchen Ma⸗ 
sine Offizier Herrn Lütken, mit Maſchinen von 160facher Pferdefraft verſehen und 
bequem und elegant eingerichtet, wird auch in dieſem Jahre die Seepoſt⸗Verbin⸗ 
dung zwiſchen Stettin und Kopenhagen unterhalten, und bis auf Weiteres 

aus Stettin Freitag 12 uhr Mittags und 
aus Kopenhagen Dienſtag 3 Uhr Nachmittags, š 
abgefertigt werden. Die erſte Abfahrt aus Kopenhagen findet den 7. und jene 
aus Stettin den 10. April d. J. ſtatt. — Das Paſſagiergeld für die ganze 

Reiſe beträgt für den Iren Platz 10 Tolr., für den ten Pla 6 Thlr. und für 
den Deckplatz 3 Thlr. Preuß. Courant, wobei 100 H Gepäck frei ſind. Familien 
genießen eine Moderation und Kinder zahlen nur die Hälfte. i + 

Güter, Wagen und Pferde werden für ein mäßiges Frachtgeld befördert. 


* 


V.. r 


x 
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Der Freitags früh von Berlin nach Stettin und der Mittwoch 2 
von Stettin nach Berlin abgebende Dampfwagenzug ſteben mit dem Dampfſchiffe 
in Verbindung, fo daß die Reife von Berlin nach Kopenhagen in circa 
26 Stunden und jene von Kopenhagen nach Berlin, den Aufenthalt in Stettin 
mitgerechnet, in circa 30 Stunden zurückgelegt werden kann. — Die Paß ⸗Revifion 
findet an Bord des Schiffes ſtatt. 8 ; 
Berlin, den 9. März 1846. ; 
; : General⸗Poſt⸗Amt. 
2. Der Kaufmann Hugo Jano Lothar Falk und deſſen Braut Marie Emilie 
Schultze haben durch einen am 14. d. M. errichteten Vertrag die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 16. März 1846. 3 
3 Königliches Land⸗ and Stadtgericht. 
3. Der Fleiſchermeiſter Johann Friedrich Rupff hieſelbſt und die Wittiwe Re- 
gine Eliſabeth Gathmann geb. Ramm, haben durch einen am 19. März c., verlaut⸗ 
barten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, für die von ihnen 
einzugebende Ehe, ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 21. März 1846. 
; f Königl. Land: und Stadtgericht. 
sa Der Kammfabsifant Carl Julius Fritze und deffen jetzige Ehefrau Emilie 
Wilhelmine geb. Voigt, haben durch einen am 11. October 1846, vor Eingehung 
ihrer Ehe hieſelbſt errichteten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwer⸗ 
bes ausgeſchloſſen. ; i 
5 Danzig, den 26. März 1846. 
: Königl. Land: und Stadtgericht. 
nag 3 AYERTISSEMENTS., 

5. Es ſollen fernerweit einige Tauſend Laſten Liverpooler Siedſalz — commun 
white salt — die Laſt zu 4100 Pfund Preußiſch gerechnet, welche im Laufe dieſes 
Jahres anzubringen ſind, für die Magazine in Neufahrwaſſer und nach Verhältniß 
in Danzig, unter den gewöhnlichen Bedingungen, im Wege der Submiſſion ange⸗ 
kauft werden. ~ 

Lieferungsluſtige wollen ihre Anerbietungen mit den Preisforderungen bis zum 

24. d. M. bei Unterſchriebenem einreichen, wobei verausgeſetzt wird, daß der zu 
verlangende Preis jedenfalls unter dem, in dieſem Jahre bisher bewilligten Preiſe 
bleiben wird. ; 

Danzig, den 9. April 1846. 

Der Geheime te pan ige! und Provinzial⸗Steuer⸗Director. 
an ve. 
6. Auf den Antrag des Kirchen⸗Collegiums von Güttland haben wir zur ge⸗ 
richtlichen Verpachtung der der dortigen Kirche gehörigen Hufe Wieſeuland auf 4 Jah⸗ 

te einen Termin guf den 7 
s 23. April e., Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Sekretait Lemon in der Behauſung des Kirchenvorſtehers und Nofe 
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2 Meſeck zu Kriefkohl angeſetzt, zu welchem Pachtluſtige dorthin vorgeladen 

werden. ; - g 

Die Bekanntmachung der Pachtbedinungen wird in dem Termine erfolgen. 

Danzig, den 31. März 1846. - er 
Königliches Land- und Stadtgericht. 


. TD-EUDE 


7. Die Verlobung ihrer Pflegetochter Emilie Müller mit Herrn Herrmann 
Jantzen beehren ſich ergebenſt anzuzeigen Laube und Frau. 
Danzig, den 13. April 1846. ~ 
Als Verlobte empfehlen fih: Emilie Müller. x 


Herrmann Jantzen. 


' . A a aA j 
8. Sanft eniſchlief nach 10mwöchentlihem Kranfenlager, an den Folgen eines 
Beinbruchs, am 10ten April e. früh 615 Uhr, zu einem beſſern Erwachen der 
Hofbeſitzet E. F. Schulz in Zigankenberg. Solches zeigen Freunden und Bekann⸗ 
ten an die Hinterbliebenen. 5 
Eiterariſche Anzeigen. 


5 : 

S; In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 

Ne. 598., ift vorräthig: z 

Marie⸗ Anne 

ein Weib aus dem Volke. Drama in 5 Acten. Frei nach Dennery und Mallian 

* 5 von J. Mendelsſohn. Preis: geheftet 10 Sgr. 

10. In allen Buchhandlungen iſt zu haben: 
Was haben wir Nene zu thun, 


um der proteſtantiſchen Kirche nach dem Vorgange ihrer 
Stifte Einheit, feſte Dauer und endlichen Sieg 
5 zu verſchaffen? 


Bon Lobegott Lange, 
d. heil. Schrift Doctor u. Prof. a. d. Unis. zu Jena. ! 
Jena, Schreiber (Leipzig, Kollmann in Comm.) Geh. 12 Sgr. 

Dieſe Schrift dient zugleich als Plan und Einladung zuc Theilnahme an einer 
Zeitſchrift, welche unter dem Titel: „Neue Oppoſitionsſchrift zur Befe⸗ 
ſtigung und Fortbildung des Proteſtantismus, für alle Ständer, 
im Laufe künftigen Sommers (in Monatsheften von vorläufig 6 — 8 Bogen) er 
ſcheinen wird. ; . N 

In Danzig bei B. Kabus, Langgaſſe, dem Rathhauſe gegenüber. 


= —— —— ͤ ͤ:Hſ—J—j— — — — 


ren. 
11. Matzkaufcheg. No. 415. it noch gutes Geſinde zu haben. > Hein. 
4) 


— E 


) 
) 
p 


G emiiselöffel 
Punschlöffel . 


Desertmesser — 


X Theesiebe :. i 


*Schmandkannen . 


Messerbänkchen , 


/Kuchenheber . ., 


Zuckerdosen . 
Zuckerzangen . 
Tischglocken .. 
Serviettenbänder 


Trinkbecher 


Flasehenuntersätze 


Gltseruntersätze 
ÖWeinkorke 


one 


Nähetuis 
Fingerhüte . 
Strickbestecke . 


Strick- & Schlüsselhake 


‚Börsenbügel . . . 
Kinderklappern 
Sehreibzeuge 


‚Uhrketten 2 Ellen 


Scherpschnallen. . 
Brilien-Futterale 
Brilleneinfassung _ 


Geschirrbeschläge in den besten Fagons, Wagenleisten, Einsteige- 4 


ı n 
e 


lød 


Terrinlöffel . . à Stüe 


Mess. & GabelDtzd Paa 
Stk.] 15 f 4115 


— 12-5 [Zahnpulverdosen. — 
BE 13 15 [Spaarbüchsen 
Stahlfederhalter . — 


FESI E] 


un 
— 
O 


E 


; Die TO TE Fabrik 
5 vons. He 
in Danzig hei C. A.Mauss, 1. Damm 1120., 


) empfiehlt Neusilber-Waaren bester Qualität zu Fe billigsten Preisen, als: 
; bi 


ck 1110 | 2223 Pfeiffenbeschläge. — 


nniser&Co.InBerlin, | 


Linden No. 45. 


Wachsstoekscheer — 
latmenagen .... — 
ündmaschinen . — 


ämnıchen f Herren 


2 5 ande — 


Cigarrenspitzen.— 
feiffenstopfer.— 


AaBs e 


10 [Steigbügel . Paa 
nschraubsporn . — 


indersporn . — 
eitcandarren . . - 

ahrcandarren . : — 
ahrtrensen 3 


ivreeknöpfe „ Dtzd I-20 


— 775 — 
griffe, Knopfnägel, Laternen und alle in dieses Fach einschlagende & 
rtikel zu den p gutan Preisen. 8 
Es wird vielerlei Neusilber ohne Fabrickstempel ins Publikum gebracht, 
welches für uns keinen Werth hat, und von uns nicht angenommen wird, 
und bitten wir deshalb auf unseren Stempel „J. Henniger“ zu achten; 
da diese Waaren alt zu $ retour genommen werden, und für zerbroche- ? 


ne Gegenstände 1 bis 14 rtl. pro % gezahlt wird. 
Putzpulver kostet die Schachtet 1 sgr. J. Henniger & Co. 


13. In der Ot. Johannisſchule beginnt der neue Lehrcurſus am 20. 
d. M. Zur Aufnahme neuer Schüler bin ich d. 16., 17. u. 18. in den Vormittags⸗ 
ſtunden (Heil. Geiſtg. No. 9610 bereit. 

Am 11. April 1846. Der Direktor Dr. Lö fhin. 
14. Ein Knabe ordentlicher Eltern, der Luſt hat das Manufacturwaaren⸗Ge⸗ 
ſchäft zu erlernen, erfährt das Nähere beim Buchhändler Homann Jopeng. No. 598. 
15. Eine einzelne Frau wünſcht eine anſtändige Mitbewohnerin. Wo? erfährt 
man Hausthor No. 1872., eine Tieppe hoch. 3 
16. Zwei Meilen von Danzig wird auf einem Gut ein Hauslehrer gewünſcht, 
der außer den gewöhnlichen Schulkenntniſſen auch in der Muſik Unterricht ertheilen 
kann. Hierauf Reflectirende erfahren das Nähere Glockenthor No. 1957. 


17. Mein Pfandleih⸗Comtoir befindet fih Frauengaſſe No. 3 
, Neyer Pick. 
RR Offene Placements 5 
von gleich oder von Johanni e. für Hauslehrer, Inſpectoren, Kaſſen⸗ 
fchreiber, Buchhalter, Privatfecretaire, Kämmerer und Gärtner, 
Gouvernenten und Geſellſchafterinnen u. weiſt nach, fo wie Verkaufs⸗ 
anmeldungen von Landgütern, Grundſtücken z. entgegennimmt: 
s Das Erkundigungs⸗Bureau zu Königsberg O.⸗Pr. 
Steindamm No. 100. ; 
19. Ich habe meine Wohnung verändert und wohne in der Matzkau⸗ 
ſchegaſſe No. 415. J. Weber, Spornmacher. N 
20. Es wird ein Material⸗Geſchäft mit Schank, oder Schank allein ſofort zu 
miethen geſucht, jedoch an einem gelegenen Orte. Adreſſen bittet man unter Thiffte 
Z. R im Königl. Intelligenzj⸗Comtoir einzureichen 


21. Das Comtoir von . O. G í lå & Co. iſt von heute ab 
Hundegaſſe No. 274. | 

22. Die aus der Stadtbibliothek entliehenen Bücher ſind, der Verord⸗ 
nung Eines hochedeln Rathes gemäß, am 15., 18. oder 22. d. M. in den bekann⸗ 


ten Stunden zur Reviſion dorthin wieder abzuliefern. Dr. Löſchin. 
Am 11. April 1846. i U 


* 


rS 
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23. Aachener und Muͤnchener 
Feuer⸗Verſicherungs-Geſellſchaft. 


Folgendes ſind die Reſultate der in öffentlicher General⸗Verſammlung am 23. 
v. M. abgelegten Rechnung des Jahres 1845: 


Kapital⸗Garantie 
Einjährige Reſerve 


drei Millionen Thaler, 
860,961 Thaler 6 Sgr., 


: Verſicherungs⸗Kapital 468 Millionen 50,151 Thaler.“ 
Die ausführlichen Abſchlüſſe liegen bei den Unterzeichneten und den nachbe⸗ 
nannten Agenten der Geſellſchaft zur Einſicht für Jedermann bereit. 


Königsberg, am 5. April 1846. 


In 

Angerburg Herr Stadtkämmerer Dem⸗ 
bowsky, 

Bartenſtein Herr C. H. Lemmel, Kauf⸗ 


mann, 
Braunsberg Herr L. Kutſchkow, Kauf- 
mann, 
Biſchofswerder Herr Stadtkämmerer 
Kringel, : 
Danzig Herr H. A. Kupferſchmidt, Kauf⸗ 
mann, Haupt Agent, 
Deutſch Krone Herr Buchhändler P. 
Garms, f 
Elbing Herr H. Kawerau, Kaufmann, 
iſchhauſen Herr Commerzienrath Sellnick, 
oldapp Herr C. Rudzick, Kaufmann, 
Graudenz Herr Servis⸗Rendant Weisner, 
Gr. Zünder, Kr. Danzig, Herr Schul⸗ 
Lehrer Wilmſen. 
Gumbinnen S. T. Herr C. W. Jantzon, 
Kaufmann. 
Gutſtadt, Herr Land⸗ und Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Kroſſa. 


Inſterburg Herr Apotheker A. Bugiſch, 


Katznaſe, Kr. Marienburg, Herr Schul⸗ 
Lehrer Pätſchke, 
Königsberg i. P., Herr Rendant Mater, 

Altſtädtiſche Langgaſſe 61. 
Konitz Herr Stadtkämmerer Dahlcke. 
Kulm Herr Stadikämmerer Wach, 
Lyck Herr Apotheker Wedeke, 
Lötzen Herr Stadtkämmerer Ezygan. 


c 


Haupt⸗Agentur zu Königsberg: 


Dieffenbach & Pfeiffer, 


Kneiphöfſche Langgaſſe 


Marienburg Herr J. H. Drebs, Kauf⸗ 
mann. 

Marienwerder Herr Regierungs⸗Kalkula⸗ 

z tor Schröder, 

Mohrungen Herr Apotheker Fr. Lynde, 

Pr. Mark Herr Lehrer Kuhn, 

Neidenburg Herr Land⸗ u. Stadtgerichts⸗ 
Rath Anders, 

Nenſtadt Herr Lehrer Geiger, 

Ortelsburg Herr Rendant und Regiſtra⸗ 
tor Kiy, 

Oſterode Herr Juſtiz; Commiſſarius Erler, 

Pillau Herr Raths⸗Aſſeſſor Hagen, 

Pr. Eylau Herr J. F. Ruhdel, Kaufmann, 

Pr. Holland Herr Juſtiz⸗Commiſſarius 
Valois. 

Pr. Stargardt Herr Apotheker Plantiko, 

Ragnit Herr Kreis - Kaffen ⸗Controlleur 
Ezernidi. 

Raſtenburg Herr Louis Kolmar, Kauf⸗ 


mann. 
ae NE Danzig, Herr Poſthalter 
xt. 


Schippenbeil Herr Ephr. Kemſies, Kauf 
mann. 
Steegen, Kr. Danzig, Herr Oberſchulz 


inz. ; 
Stallupönen Herr F. F. Neiß, Kaufmann, 
Tapiau Herr Wegebaumelſter Quaſſowski 
Wehlau Herr Rendant Tiedtke, 
Wernershof, Kr. Fiſchhauſen, Herr A. 
Steuber, Rittergutsbefitzer. 


i 
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24. Zur Verpachtung der hiefigen Kirchenhufe Wieſen⸗ und Ackerland auf 3 
Jahre vom 1. April d. Im ab gerechnet, ſteht ein nochmaliger Termin auf den 16. 
April c., Vormittags 10 Uhr, in dem hieſigen Organiſtenhauſe an, wozu Pachtluſti⸗ 
ge mit der Bemerkung eingeladen werden, daß die Bedingungen im Termine werden 
befannt gemacht werden, 
Prauſt, den 6. April 1846. 
Das Kirchen⸗Collegium. a 
0 NN 
25. Theater Anzeig 


i e. ` 
Dienftag, d. 14. (VI. Abonn. No. 20) 3. e. M. Alles durch die Z 
7 rauen! Luſtſpiel in 2 Akten. Hierauf 3. e. M. Die 
amilie Fliedermuͤller. Wuſtkaiſche Proberollen in S 
4 


1 Akt. i 
Mittwoch, den 15: Rum Benefiz für den Muſidirector Herrn Deneke: 


ax Don Juan. Fräulein Tuczek hat die befondere Gefallig⸗ 
h keit, die Parthie der Donna Anna zu übernehmen. 

5 Genee. 
cr 


KIRDIDA 


* 


re 
26. Ich wohne jetzt Schneidemühle 456. beim Glockengießer Herrn Bauer, und 


bitte, mich auch ferner mit Aufträgen beehren zu wollen 

Danzig, den 11. April 1846. Auguſt Horn, Maurermeiſter. 
ERR Meinen werthen Kunden u. einem reſp. Publikum die ergebene Anzeige, 
daß ich jetzt Heil. Geiſt⸗ und Goldſchmiedegaſſen⸗Ecke wohne u. jede gütige Beſtel⸗ 
lung prompt aus fuhre. - Ad. Rudahl, Klempner u. Lackirer. 
26. Wegen Verlegung meines Cigarren⸗ und Taback⸗Geſchäft's iſt das bis da⸗ 
hin dazu benutzte Lokal zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. . 

3 J. Tieſſen, große Krämergaſſe. 
ARK Rn knüngunlmagünganununun 
3% 29. Die 0 9 meines Eigarren⸗ und Tabak⸗Geſchäft's nach dem ze 
3% Lokale welches ich dis dahin zum Seiden⸗Geſchäft benutzt, erlaube ich mit 3 
W einem geehrten Publikum ergebenft anzuzeigen, durch mehrere Sendungen von 3% 
3% Hamburg und Brewen ift mein Lager in Cigarren, Rollen: Barinas, Portos 3e 
36 rico tc. recht gut aſſortirt und werde ich durch billige Preife und reelle Be⸗ yg 
ze nenung mir das bis dahin geſchenkte Vertrauen auch ferner zu erhalten ſtreben. x 
* Danzig, den 14. April 1846. 
25 $ 


J. Tieſſen, große Krämergaſſe. 


een 


30. Zimmermalerarbeiten und Delfarbeanftriche aller Art, werden nach wie vor, 
billig u. gut vom Unterzeichneten ausgeführt, und bittet derſelbe ergebenſt um gütige 
Aufträge. Beſtellungen werden angenommen: Langenmarkt in der Materialhandlung 
des Herrn Mützel. E Gregorovius. 


3 en 


31. Die Preussische National-Versicherungs- 
Gesellschaft in Stettin, 
mit einem Grund- Capital von drei Millionen Thalern übernimmt Versiche- 
rungen gegen Feuersgefahr auf Grundstücke, Mobiliar, Getreide und Waaren 
aller Art, sowohl in der Stadt als auf dem Lande, zu sehr billigen Prämien, 
ohne den Versichgrern eine Nachschuss-Verbindlichkeit aufzuerlegen — durch 
ihren Haupt-Agenten A. J. Wendt, 
; Ä Jopengasse No. 742. 
í Vou heute ab ift mein Handlungsgehilfe Auguft Ballerſtädt nicht mehr in 
meinem Dienſte. ` C. L. Mathieu. 
Danzig, den 12. April 1846. £ t ` 
35. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing, Montag den 13, 
Mittw. d. 15. u. Freitag d. 17. April Mittags 1 Uhr. Fleiſchergaſſe 65. bei F. C. Schubart. 


3. Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin in in ven 
drei Mohren, Holzgaſſe, anzutreffen. ; 


35. Das Manufactur⸗Waarenlager a d. Swügeng. am breiten 
Thor, habe ich nach m. neu erb. Haufe, d. Schügenhaufe gegenüber verlegt. Kleimann. 
36. Der Finder einer am 9. d. M. Abends, auf dem Wege von der gros- 
zen Hosennähergasse bis Mitte Langgarten, verloren gegängenen gehäkelten 
Kindermütze erhält Langenmarkt 496. eine angemessene elohnung. 
B. W -m ia a ri 
37. Zwei meublirte, freundliche Zimmer nebft Bedientenſtube und Stallung für 
2 Pferde ſind zu vermiethen vor dem hohen Thore 484. der Lohmühle gegenüber. 
38. In Langefuhr No. 53. iſt ein böchſt freundliches Logis für den 
Sommer oder auch anf längere Zeit, nebſt Eintritt in den Garten, zu vermiethen. 
da Eine zum Laden paſſende Parterrewohnung, beft. in 3 Stuben, Küche, 
Reber, 


Hof pp. ift zu Michaeli Goldſchmiedegaſſe No. 1071. zu vermiethen. 


8 VCC f 
40. Mittwoch, den 15. April d. J., ſollen im Auctions⸗Lokale, Holzgaſſe No. 
30., auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen oͤffeutlich meiſtbietend 

verkauft werden: : 

Mehrere goldene Ringe, füberne Taſchenuhren, Stuben u. Tiſchuhten, Triz 
meaur, Spiegel, gebrauchte aber gut erhaltene Sophas, Schkäfſophas, Kommoden, 
Secretaire, Schränke und Tiſche aller Art, Stühle, Bettgeſtelle und andere Mobi⸗ 
lien, herrſchaftliche Daunenbetten, ordinaire dito, neue Seegras⸗Matratzen, Leib: u. 
Bettwäſche, Tiſchzeug, Kleidungsſtücke aller Art, Porzellan, Fayance, Gläſer, kryſtal⸗ 

lene Geräthe, Kupferſtiche, mancherlei Inſtrumente, Handwerkzeug, Kupfer, Zinn, 
Meſſing, anderweite Küchengeräthe und Hölzerzeng. Ferner: 


2 


Beilage. 


- — 7 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 86. Dienſtag, den 14. April 1846. 


E MMMM 


1 Quantum Manufakturen, Cattun, Camlott, Hoſen⸗ und Weſtenzeuge, Tü- 
cher, Shawls, Mützen ꝛc. enthaltend, 60 Paar ledeine Hausſchuhe, 200 Stück ges 
beichten und ungebleichten Zwirn, zurückgeſetzte Galanterie, kurze und Eiſen⸗Waa⸗ 
ren, 1 Quautität Seife, Oel, Pomaden, Kopfbürſten, Perücken, Touren und Schei⸗ 
tel und 2 rohe Kuhhäute. 

2 eiserne Geldkasten, Schreibepulte, Comtoirstühle, 1 Zähltisch. Pelz- 
röcke, 1 Parthie neue Messer und 1 Dtzd. Messer und Gabeln in silbernen 
Sehaalen. : { j ; 

J. T Engelhard, Auctionator. 


f . 
Auction mit Kleeſaat. | 
Freitag, den 17. April, Vormittags 10 Uhr, 
werden die unterzeichneten Mäkler im Speicher „der wilde Mann“ 


4 


in der Hopfengaſſe — von der Kuhbrücke kommend rechts an der Ecke der 


Manſegaſſe — durch öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Be 
zahlung verkaufen: 


Mehrere Parthieen rothe Kleeſaat von verſchie— 
dener Qualität. Rottenburg. Focking. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


4. Eine Sendung der neueſten franz. Herren⸗Hüte, 
fo mir dieſer Tage von Paris zukamen, welche ſich durch vorzügliche Güte und 


Preiswürdigkeit auszeichnen, empfehle ich Einem geehrten Publikum zu auffal⸗ 
lend billigen Preiſen hiemit beſtens. ` 

3 J. S. Torbier, Heil. Geiſtgaſſe No. 757. 5 
43. Ganz vorzuͤgliche Saatwicke erhält man zu 
billigen Preiſen Hundegaſſe M 305. 
. Gute, rothe Kleeſagt von rtl. 9 bis 12 pro 


Centnet, in verſchiedenen Gattungen, empfiehlt Ad. Gerlach, Frauengaſſe 829. 


47. Erdtoffe lſaamen erhielt und e 
i ar 
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© 45. ohn's Waareniager auf dem erſten Damm 
© empfiehlt als ſo eben eingegangen die neueſten Ombre-Maranaer und Mous⸗ 
© (in de Lain⸗Kleider, letztere, die 6 rtl. neu koſt. far 3 u. 4 rti, die neueſten Som + 
8 mertücher (Table-Islee-Ombre), Tweeds 18 fgr., Caſſinets, franz. Jaconett⸗ 
Kleider, $ ital. Taffett, 272 ſgr. Lioner Herren⸗Shawls, die 23 u. 3 rtl. gel. 
für 11 rtl. Sammet⸗Weſten, die 4 rti. koſt. für 2 rtl., breite echte Meubel⸗ 
Drillich, die 12 fgr. gef. für 65 ſgr. u. a. Sachen alles aufs billigſte. Re⸗ 
genſchirme 20 fgr. ; 
N. S. Wegen der auf den 17. und 18. fallenden Feiertage bleibt das G 
8 00908 NENNEN 
0 o SSG 
ee Ein Paar Cummtgefchirre mit Neufilberbeſchlag find Opra No. 81. z. verk. 
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No witz ky. 
48. Echte Roſen⸗Sträucher find zu haben Poggenpfuhl No. 383. 
49. Fichtenes Brennholz in großen und kleinen Quantitäten wird dillig verkauft 
in der Weißmönchenkirchengaſſe No. 53. ; 
50. 200 Flaſchen Champagner div. Marke, Rothwein, Weißwein, Jam.⸗Rum 
u. Cognac, alles in Originalflaſchen, fo wie eine Parthie Cigarren, folen billig für 
fremde Rechnung verkauft werden Hundegaſſe No. 280. 

SE Pfefferſtadt 124. find Malzkeime zu verkaufen. 


52. In den drei Hirſchköpfen auf dem Kaſſubſchen Markte iſt eine Parthie 


Pommerſche Schinken a U 5 fgr. und Speck à Wu 517 ſgr. zu haben. 

53. Ein ſauberer Holzſchnitt, Jerufalem darſtellend, ift Pfefferſtadt No. 121. 

zu verkaufen. ; 

54. Eine 3 Tage gehende Tiſchuhr, 1 eſchen Linnenſpind, 1 Häckſellade und 

cas Parthie 1- und L⸗dochtige zinnerne Lichtformen werden verkauft Wolwedergaffe 
de 1883. ; 2 

55. Eine feit 8 Tagen ftiſchmilchend gewordene große Kuh ſteht zum Verkaufe 

beim Förſter in Sulmin. ; ; 


£ Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


56. , Noth wendiger Verkauf. 


Das dem Büchſenmacher Carl Ludwig Thaddäus Büchle und deſſen Ehefrau 
Amalie Henriette geb. Mahlke zugehörige, auf der Altſtadt hieſelbſt in der Neider: 
gaſſe genannt Jacobs⸗Neugaſſe unter der Servis⸗Rummer 921. und No. 33. des 
Hypothekeubuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 665 rl. zufolge der nebſt Hy: 


pothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tare, folk 


den 12. (zwölften) Mai 1846, Vormittags 10 Uhr, 5 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
57. Nothwendiger Verkauf. ER 
Das zur Trödler Carl Chriſtoph Soldanskiſchen Concurs maſſe gehörige, zu 


= 


Erbpachtsrechten befeffene Grundig auf dem Dominiks⸗Plan, unter der Servis- 
Nummer 18. und No. 9. des Hppothekenbuche, adgeſchätzt auf 1482 rtl. 15 far. 
zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll den 
13. (dreizehnten) Mai 1346, Vormittags 11 (eilf) Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Danzig, den 17. Januar 1846. 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzigs 
Immsdilia oder unbewegliche Sachen. 
58. Nothwendige Subhaſtation. . 
Königl. Lands und Stadtgericht Dir ſchau. 

Das hierſelbſt am Zeisgendorfer Thore sub Litt. A. No. 229. belegene, dem 
Vincent Jaſtrzemski zugehörige und gerichtlich auf 315 rtl. abgeſchätzte Wohnhaus 
fol in termino den 10. Juli c. an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Taxe und Hypothekesſchein find täglich im III, Bureaau einzufehen- 

599.227, Subhaſtations⸗Patent. h 2 
1) Die im Bezirk des Königl. Landgerichts zu Neuſtadt und der Königl. Regies 

rung zu Danzig gelegene Erbpachtsgerechtigkeit an dem Gute Grenzlau, No. 1. 

des Hypothekenbuchs, deten Reinertrag von 334 Nrhlr. 19 Sgr. 7 Pf. zu 

5 Prozent, nach Abzug der Inventstien und Bau⸗Defekte, einen Taxwerth 

von 6514 Rthlr. 16 Sgr. 8 Pf. und zu 4 Prozent, nach Abrechnung derſel⸗ 

ben Defekte, einen Tarwerth von 8187 Rthlr. 24 Sgr. 7 Pf. gewährt, und 
worauf ein Erbpachts⸗Canon von 55 Rthlr. haftet, welcher, zu 4 Prozent 
gerechnet, ein Capital von 1375 Rthlr. darſtellt, fo daß der Werth der vor⸗ 

gedachten Erbpachtsgerechtigkeit, zu 5 Prozent veranfchlagt, 6812 Rthlr. 24 

Sgr. 7 Pf. bettägt, und 5 > 

2) das im Bezirk des worbezeidineten Gerichts und der vorgedachten Regierung, 
zu Grenzlau sub No. 2. des Hypothekenbuchs belegene eigenthümliche Grund⸗ 

ſtück, gerichtlich abgeſchätzt auf 307 Rthlr. 10 Sgr. ſollen i 

am 25. September 1846, Vormittags 10 Uhr, 


an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. 


Die Taxe fo wie der neueſte Hypothekenſchein können in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. ; 
Neuſtadt in Weſtpreußen, den 24 Jannur 1846. 
Königliches Land⸗Gericht. 


Am Sonntag, den 29. März 1846, ſind in nachbenannten Kirchen zum 
erten Male aufgeboten: 
St. Marien. Der Koͤnigl. Poſt⸗Sekretair Herr Robert Ruͤckward mit der verwittwet! Frau 
x Laura Schäfer geb. Tetzlaff. : r 
Der Bürger und Klempner Eduard Fentz mit Igfr. Wilhelmine Harte. 
Der Fe Regierungs⸗Aſſeſſor Herr Carl Endel mit Igft. Charlotte Elmire 
roddeck. 
St. Johann. Der Bürger und Töpfer Friedrich Eduard Marr, Wittwer, mit Igfr. Ma 
thilde Cacilie Elmire Rien. 5 sg 
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Der Schubmachermeiſter Here Joachim Shriftoph Pape mit Igfr. Albertine 
Wiedemann. 


EA Der Diener Ichann Friedrich Wilhelm Bürger mit Igfr. Caroline. Albertine 


Tauch. 
Der Kutſcher Carl Kunkel mit Igfr. Marie Louiſe Dolleiſer. 
St. Catharinen. Der Schneidergeſell Eduard Wielenberg mit Igfr. Conſtantia Laura Witt. 
Der N KAN Carl Ludwig Rettig mit Igfr. Maria Louiſe Joſephine 
> Stiller. 8 
Der Buͤrger und Klempner Herr Friedrich Wilhelm Strehl mit Igfr. Ma⸗ 
thilde Catharine Schwarzloß. 8 
Der Arbeitsmann Johann Friedrich Mielke mit Igfr. Anne Dorothea Reinke, \ 
Der Huf- und Waffenſchmidt Herr Gottlieb Eduard Krauſe mit Igfr. Hen- 
riette Wilhelmine Herrgott. e d è 
Der Fuß⸗Gensd'arm Herr Carl Friedrich Wilhelm Haering mit Jungfr. Emi⸗ 
$ } lie Auguſte Bock. 4 S . ' 
HU Geiſt. Der Schneidergeſell Johann Carl Hannemann m. Conſtanze Renate Kiep. 
St. Trinitatis. Der Oeconom Herr Carl Ludwig Collins und Jungfrau Bertha Auguſte 


Heyer. 
St. Peter. Der e Johann Auguſt Taube mit Igfr. Henriette Wilhelmine 
romnau. i 

St. Peter. (Militairgemeinde.) Herr William Victor Julius Freiherr von Nordenflycht, Kgl. 

\ ieutenant und Adjutant des 2. Bataillons 5. Inf.⸗Regrits. mit Fraͤu⸗ 
; à lein Hermine Ferdinande Juliane Caroline von Brun. 7 
Heil. Leichnam. Der Arbeitsmann Joh. Ludw. Matthy m. Igfr. Hanna Heinriette Zerrmann, 
© Der Hauszimmergeſelle Carl Eduard Erbe m. Igfr. Heinriette Roll. 


— — — — — — — — — — ——wů——ö — 
Anzahl der Gebornen, Topulirten und Geſtorbenen. 
= Vom 22. bis zum 29, März 1846 - 
wurden im ſaͤmmtlichen Kirchſprengeln 39 geboren, 7 Paar copulirt 
a und 37 Verſonen begraben, 


* 


\ ` 
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62. Mittwoch, den 15. d. M., wird Herr Director Strehlke einen durch Ver⸗ 
ſuche unterſtützten Vortrag über die daniellſche und groveſche Säule halten und 

Herr Dr. Schmidt einen Beitrag zur preußiſchen Fanna geben. Zu der hiezu, 
Nachmittags 3 Uhr, anberaumten Verſammlung der naturforſcheuden Geſellſchaft 

die geehrten Mitglieder der letztern und die Freunde der Naturwiſſenſchaften, welche 

ſich ihnen auſchließen wollen, gehorſamſt einzuladen, beehrt ſich Schaper. 


+ 


Berichtigung. In Ne. 85., Annonce 5. muß es heißen den 9. April fiatt den ö. 
2 t ‘ . 


` 


